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i -camp, ehemals Neues Theater (NT), ist eine 
Infrastrukturmaßnahme der Landeshauptstadt München 
und wird durch das Kulturreferat gefördert. 

 
 
 
 

 

Pressekontakt 

Ulrich Stefan Knoll 
Vimystr. 24 

85354 Freising 
Tel./Fax: 08161 23 23 90 

Mobil: 0160 285 93 88 
knoll@i-camp.de 

 
 

 
 

Pressemittei lung 
3 0 .  A p r i l  2 0 1 3     

                                            neues theater münchen 

         Entenbachstr. 37  81541 München 
FON +49 89 65.00.00 
FAX +49 89 65.43.25 
U1/U2 Kolumbusplatz 

 info@i-camp.de 
www.i-camp.de 

 
Jutta Ina Masurath, Claus Peter Seifert und Robert Spitz präsent ieren: 
�

Kleinbürger - 3D 
Drei Dimensionen nach Maxim Gorki 

 
Premiere: Mittwoch, 1. Mai 2013, 19:30 Uhr   
Weitere Vorstellungen: 3. / 4., 20:30 Uhr und 5. Mai, 19:30 Uhr 
 
Presse-Termin: 30. April 2013, 19:30 Uhr (nicht-öffentlich!) 

 

 

 
Drei Regisseure, Jutta Ina Masurath, Claus Peter Seifert und Robert Spitz wagen ein theatrales 
und filmisches Experiment: An einem Abend werden drei verschiedene Sichtweisen auf Gorki`s 
Vorlage „Die Kleinbürger“ gezeigt werden. 
Brennpunkte wie „die autoritäre Familienstruktur, der Terror der Eltern“ (Masurath), „die Vision 
einer Zukunft in ihrer Bodenlosigkeit“ (Seifert) und "Vereinzelung, Perspektivlosigkeit und 
Lähmung - Identität durch Abgrenzung", die filmische Variante (Spitz) werden sich gegenseitig 
anregen, sich ergänzen und unterhöhlen. 
  
  
Regie/Konzept/Bühne/Licht: Jutta Ina Masurath / Claus Peter Seifert 
F i lmregie/Idee/Buch: Robert Spitz 

Kostüm: Sabine Böing 
Ausstattung (F i lm): Nina Stukamp 
Kamera: Volker Maria Ahrend 
Technik: Johannes Hochholzer 
Regieassistenz: Karolin Blumenstengel,  Anna Seifert, , Rebecca Schleier 
Gesangl iche Einstudierung: Margarete Adler 

Mit:  Undine Backhaus, Dunja Bengsch, Malte Berwanger, Serpil Demirel, Bettina Hamel, Malika 
Kilgus, Stefan Krischke, Philipp Künstler, Johnny Müller, Anja Neukamm, Linda Sixt, Alexander 
Wagner. 
 
Dauer: ca. 150 Min. 
 

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung durch Coach Company, studioAChT und 
i-camp/neues theater münchen statt.  
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Jutta Ina Masurath (Regie/Konzept/Bühne) wurde 1962 in Westberlin geboren. Sie ist 
Schauspielerin, Regisseurin und Schauspiellehrerin/Coach. Sie lebt und arbeitet in München. 
Als Tochter des Münchner Schauspielers Ulf Schumacher wuchs sie bei ihrer Großmutter Gertrud 
Iffland, einer Verwandten von August Wilhelm Iffland, dem berühmten Schauspieler und Spender 
des Ifflandringes im Schwarzwald auf. 
Nach ihrer Ausbildung an der Otto-Falckenberg-Schule spielte sie u.a. am Berliner Gorki Theater 
und am Zürcher Schauspielhaus. Sie war im Film zu sehen, dort arbeitete sie mit Regisseuren wie 
Klaus Weise, Dominik Graf oder Nicki Stein zusammen. 
Seit einem Jahr leitet sie gemeinsam mit Claus Peter Seifert die Coach Company in München. 
Weitere Informationen: http://de.wikipedia.org/wiki/Jutta_Ina_Masurath 
 
 

Jutta Ina Masurath fasziniert an den „Kleinbürgern“ alle Aspekte der Familiengeschichte. 
"Die Familie ist für mich der Ursprung per se. Sie bietet den ganzen Reichtum und die gesamte 
Armut bzw. Verkümmerung der Gesellschaft. 
Das geht über Geborgenheit, Glück, Nächstenliebe, Empathie und Gerechtigkeit bis hin zum 
Gegenteil, den Abgründen, dem autokratischen Verhalten der Eltern im besonderen des Vaters 
(Regent) und dem ignoranten Verhalten der Mutter zu den völlig uninspirierten phantasielosen 
Daseinsversuchen der Kinder, denen gar nichts anderes übrig bleibt, als zu scheitern. 
In der Familie werden die Lebenslinien gelegt. Gewalt und Misstrauen wird immer Gewalt und 
Misstrauen erzeugen!" 
 
 
Claus Peter Seifert ! (Regie/Konzept/Bühne/Licht) geboren 1958 in München, ist ein deutscher 
Theaterregisseur, Theaterleiter/Intendant, Coach und Schauspieler. Er lebt und arbeitet in 
München.  
Claus Peter Seifert studierte Politische Wissenschaften und Architektur in München, bevor er 
1980 seine Schauspielausbildung absolvierte. Er spielte in Deutschland und in Österreich an 
mehreren Theatern. Neben seiner Theatertätigkeit war er als Darsteller in vielen Film - und 
Fernsehproduktionen tätig. Seit 2000 arbeitet Claus Peter Seifert fast ausschließlich als 
Theaterregisseur und Coach. 
Weitere Informationen: http://de.wikipedia.org/wiki/Claus_Peter_Seifert 
 

Claus Peter Seifert untersucht in seiner Version der „Kleinbürger“ die Aspekte der Bodenlosigkeit, 
die Parallelen zur Jetzt-Zeit aufweisen: Freiheit bei gleichzeitiger Perspektivlosigkeit und die 
jeweiligen Abhängigkeiten sind Themen, die er aus Sicht der Gegenwart beleuchten wird. 
 
 
 

Robert Spitz (Filmregie/Idee(Buch) geboren 1955, ist ein deutscher Schauspieler, 
Schauspielcoach und Regisseur. Er lebt und arbeitet in München.  
1982 von Marianne S.W. Rosenbaum für’s Kino entdeckt, ab 1985 Mitwirkung in einigen Filmen 
von Herbert Achternbusch. Ausbildung bei Thea Mertz, M.K. Lewis, Margie Haber, Rae Allen, 
Mark Travis u. a. Engagements am Bayerischen Staatsschauspiel München, Deutschen 
Schauspielhaus Hamburg, Münchner Kammerspiele, Schauburg-TdJ München, Münchner 
Volkstheater. Zusammenarbeit mit Regisseuren wie z.B. Klaus Weise, Helmut Griem, Peter 
Simon, Peer Boysen, Christoph Brück, Eos Schopohl. Auftritte in zahlreichen Kino und TV-Filmen 
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u. a. unter der Regie von Jo Baier, Sigi Rothemund, Matthias Tiefenbacher, Rainer Kaufmann, 
Dagmar Hirtz, Christian Görlitz, F.X. Bogner, Uwe Janson, Richard Huber und Rainer Matsutani. 
Co-Autor bei „Delikatessen und andere Schweinereien“, romantische Liebeskomödie für Sat 1, 
Stoffentwicklung für ein TV-Serienkonzept und mehrere TV-Movies. 
Weitere Informationen: http://de.wikipedia.org/wiki/Robert_Spitz 
 

Robert Spitz nähert sich den „Kleinbürgern“ in einem filmischen Experiment. Seine Variante der 
historischen Vorlage befasst sich schwerpunktmäßig mit der Dekadenz des Geschehens, er 
entwirft ein „Gastmahl“ der besonderen Art.  
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BILDMATERIAL 
 

 
 
 
 

 

 
 

Fassung von Jutta Ina Masurath: Stefan Krischke. Bildnachweis: Silke Schmidt 

Fassung von Jutta Ina Masurath: Anja Neukamm, Undine Backhaus, 
Philipp Künstler, Serpil Demirel, Malika Kilgus, Stefan Krischke. 
Bildnachweis: Silke Schmidt 
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Fassung von Claus Peter Seifert (v.l.n.r.): Stefan Krischke, Alexander 
Wagner, Dunja Bengsch, Claus Peter Seifert, Linda Sixt. 
Bildnachweis: Silke Schmidt 

Fassung von Jutta Ina Masurath: Malte Berwanger,  Anja Neukamm, 
Philipp Künstler, Undine Backhaus. Bildnachweis: Silke Schmidt 
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SERVICE 
 
 
Theater: 
i-camp/neues theater münchen 
Entenbachstr. 37, 81541 München 
Tel: +49 / 89 / 65 00 00 
Fax: +49 / 89 / 65 43 25 
info@i-camp.de 

Leitung: 
Theaterverein München e.V., vertreten durch Robert Hofmann, Manfred Killer, Rudolf Pöller 
 
 
Karten: 
- Auf www.i-camp.de 
- An der Abendkasse an Spieltagen ab 20 Uhr (nach Verfügbarkeit) 
- Telefonisch unter +49 / 89 / 65 00 00 (AB) 
- Per E-Mail unter tickets@i-camp.de 

Reservierte Karten sind bis spätestens 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen. 
Wir bitten um Verständnis, dass nicht rechtzeitig abgeholte Karten in den freien Verkauf gelangen. 
 
Preise & Ermäßigungen 
€ 16, ermäßigt € 10.- 
 
 
Pressekontakt 
i-camp/neues theater münchen 
Ulrich Stefan Knoll / Knoll PR  Kommunikation Architektur + Kultur 
+49 / 8161 / 23 23 90 
knoll@i-camp.de 
 
 
 
Pressefotodownload unter 
http://www.i-camp.de 
Bildmaterial finden Sie online im Spielplan, jeweils der Veranstaltung zugeordnet 
 
News und Informationen zum i-camp/neues theater münchen 
Registrieren Sie sich auf www.i-camp.de für den E-Mail-Newsletter und Sie erhalten 
regelmäßig Infos aus dem i-camp. 
 
 
i-camp/neues theater münchen ist eine Infrastrukturmaßnahme der Landeshauptstadt München und wird aus 
Mitteln des Kulturreferats München gefördert. 
 
 
 


